
Katharina Bigus  
Regie

Emmanuel Ajayi als Driss

Ferdinand Kopeinig als Philippe
Alexander Knaipp 
künstl. Leitung

"Ziemlich beste Freunde"

Der eine ist ein kleiner Krimineller, bären- 
stark und ungeniert. Der andere ist 
schwerreich, hochgebildet, verwöhnt 
und sensibel. Der eine liebt klassische 
Musik und schreibt zarte, poetische 
Liebesbriefe, der andere Popmusik 
und stellt jedem Frauenrock nach.  

Diese beiden können niemals Freunde 
werden! Der Sozialhilfeempfänger Driss, 
frisch aus dem Gefängnis entlassen, 
braucht nur die Bestätigung von drei 
gescheiterter Vorstellungsgespräche, 
um Anspruch auf Arbeitslosenunterstüt-
zung zu bekommen. Für den potenziellen  
Arbeitgeber, den querschnittgelähmten 
Philippe aus wohlhabenden Verhältnissen, 
bei dem er sich bewirbt, empfindet er 
kein großes Mitleid. Gerade deshalb wird 
Driss zu seiner Überraschung als Pfleger 
engagiert. Ungeachtet der gegensätzli-
chen Welten entwickelt sich eine intensive 
Freundschaft zwischen den beiden.

"Mit der Geschichte über die ungewöhnliche 
Freundschaft zweier Menschen möchten wir 
das Publikum berühren, zum Lachen bringen 
und ein unvergessliches Theatererlebnis bie-
ten.“ Katharina Bigus, die Regisseurin, fügt 
hinzu: "Ziemlich beste Freunde“ erwärmt die 
Herzen und erinnert uns daran, wie wichtig 
Freundschaft und Zusammenhalt im Leben 
sind.Trotz ihrer Ernsthaftigkeit ist die Geschich-
te ein Plädoyer für Lebensfreude und Inklusion 
von Menschen mit Beeinträchtigungen."

SOMMERTHEATER SPINNEREI TRAUN

PREMIERE: Do, 18.07., 20:00 Uhr

von Éric Toledano und Olivier Nakache

Weitere Termine: 20.07. / 25.07.  
27.07. / 28.07. / 01.08. / 03.08.  
04.08. / 08.08. - jeweils 20:00, 
sonntags um 18:00

VVK: € 34 / erm. € 32 
AK: € 36 / erm. € 34

In den Hauptrollen sind Ferdinand 
Kopeinig & Emmanuel Ajayi zu sehen. 
Alexander Knaipp wird sein komö-
diantisches Talent in Mehrfachrollen 
beweisen. Weiters freuen wir uns auf 
Stefanie Altenhofer als Sekretärin 
und N.N. als Haushälterin.

"Wir sind begeistert, dieses außergewöhnliche Stück 
auf die Trauner Bühne zu bringen", sagt Alexander 
Knaipp, der künstlerische Leiter.im


